
Kirtag des Huab´ntheaters

Das Allerbeste.
Otto Schenk –

„das Allerbeste“

zum 80. Geburts-

tag, Jubiläumsle-

sung. Kunsthaus

Weiz, Beginn um

20 Uhr.

MITTWOCH

Schlager. Nacht

der Stars. Mit

Hansi Hinterseer,

Monika Martin,

Andreas Fulterer.

Stadthalle Weiz,

Beginn ist um 21

Uhr.

DAS GESCHIEHT IN UNSERER REGION . . .

Kabarett. Der Mu-

sikkabarettist

Christian Tauser

live: „Worauf die

Welt gerade noch

gewartet hat“.

Kulturkeller Gleis-

dorf, 20 Uhr.

SAMSTAG

Aktuell:
Alle News aus der Region

im Internet unter

www.kleinezeitung.at/weiz
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Wenn es um die Emissionen geht,
dann wird es wohl am Samstag
nicht mehr Emissionen geben als
am Montag oder am Mittwoch
oder Freitag.

Hans Sorger, Bürgermeister von Miesen-

bach, zum Brauchtumsfeuer-Erlass

Allein die Kanalisation hat mehr
als 350 Millionen Schilling gekos-
tet. All diese Maßnahmen waren
eingegraben und niemand hat et-
was davon bemerkt.

Franz Nussmayr, früherer Gleisdorfer

Bürgermeister

ZITATE DER WOCHE

Die Kleine lud
zum großen
Frühstück ein
Ein kostenloses Frühstück im Freien am
schönen Gleisdorfer Hauptplatz – die Kleine
Zeitung lud ein und rund 1500 Gäste kamen.

schenk stellte sich der Organisa-
tor der Frühstückstour, Lothar
Brandl, in Gleisdorf ein: Manuela
Schloffer aus Untergroßau ge-
wann eine Senseo-Kaffeemaschi-
ne und einen Kuschelpolster für
Sohn Elias. „Wer hätte das ge-
dacht“, sagte sie lachend, „ich
habe bisher noch nie etwas ge-
wonnen!“

Ihr eigenes Gebäck backten
und verspeisten die Kinder mit
Backprofi Christian Ofner im Bä-
ckerzelt. Und wer einmal Star auf
der Titelseite der Kleinen Zeitung
werden wollte, musste sich nur
fotografieren lassen. Druckfrisch
konnten die Gäste ihre eigene
Kleine gleich mit nach Hause
nehmen.

F
rische Kipferl, Croissants,
Topfentascherl und duften-
der Kaffee lockten gestern

1500 Menschen auf den Gleisdor-
fer Hauptplatz, wo die Früh-
stückstour der Kleinen Zeitung
Station machte. Bei Sonnen-
schein ließen sich die Gäste ins-
gesamt 2200 Stück Gebäck
schmecken.

Unter den Besuchern waren
auch prominente Gesichter. So
stärkten sich auch die Landtags-
abgeordneten Erwin Gruber und
Siegfried Tromaier sowie Haus-
herr Bürgermeister Christoph
Stark mit einem Frühstück der
Kleinen Zeitung, bevor sie zum
Landesfeuerwehrtag nach St.
Margarethen/Raab eilten.

Vergnügt und zwischendurch
von Lesern belagert war auch der
Steiermark-Chef der Kleinen Zei-
tung, Bernd Olbrich. Mit einem
unerwarteten Geburtstagsge- Strahlender Sonnenschein und eine Frühstückseinladung der Kleinen Zeitung in Gleisdorf – 1500 Gäste kamen PATZ (7)

Gusto auf mehr Bilder?
Onlinegalerie zum Kleine

Zeitung-Frühstück Gleisdorf

www.kleinezeitung.at/WZ

... Titelseite Kleinen Zeitung, die man
gleich mitnehmen kann

Backprofi Christian Ofner mit seinen
kleinen Helfern beim Brotbacken

Zuerst wird man
fotografiert,
dann kommt
man auf die ...

MEIN SONNTAG

Am Sonntag in der Früh gehe
ich auf die Jagd, um das Wild zu
beobachten. Wenn notwendig
muss ich auch kranke Tiere er-
legen. Vormittags fahre ich in
die Kirche nach Birkfeld und
anschließend, wenn ich jemand
Passenden treffe, gehe ich zum
Kirchenwirt ein Beuschel essen.
Manchmal gehe ich aber auch in
die Baumgartmühle, das ist das
Gasthaus unserer Nachbarn in
Piregg. Wenn ich heimkomme,
esse ich mit meiner Frau Rosa.
Dann machen wir beide ein
Schläfchen. Nachmittags gehen
wir oft spazieren, am Abend
fahre ich wieder in mein Jagdre-
vier bei Fischbach.

Peter Derler aus Waisenegg ist
Pensionist KK

Sonntag in frischer
Luft und freier Natur

Kirtag. Theaterkir-

tag zum 10. Ge-

burtstag des

Brandluckner Hu-

ab´n Theaters ab

12 Uhr mit Musik

und abends Kaba-

rett. Brandlucken.

SONNTAG

Der Wecker piepst, leise,
lauter, immer fordernder,

bis sich die Hand endlich zum
Störenfried durchgetastet hat
und ihn zum Verstummen
bringt – welche Erlösung!

Ist heute Montag, Dienstag
oder vielleicht Sonntag???
Sonntag, so ein Glück! Das
heißt, Zeit, viel Zeit, um die
Gehirnwindungen ins Laufen
zu bringen, sich zu recken und
zu strecken, die Halbohn-
macht langsam ausklingen zu
lassen. Jetzt nur bitte keine
Quasseltanten in der Nähe!

Was den Sonntag aber auch
an Regentagen zum
Sonnentag macht, ist die
Aussicht auf ein langes Früh-
stück. Mit allen Raffinessen
und einer dicken Zeitung.

Gestern mussten die Gleis-
dorfer und die Gäste aus

der Umgebung nicht einmal
selbst zum Kühlschrank
schreiten. Sie genossen diesen
ersten Höhepunkt des Tages
gratis auf Einladung ihrer
Kleinen Zeitung.

Sie erreichen die Autorin unter
ulla.patz@kleinezeitung.at

KOMMENTAR
ULLA PATZ

Plädoyer

Geburtstagskind Manuela Schloffer
gewann eine Kaffeemaschine

Zwei, die kräftig zubeißen: Bürger-
meister Stark, LAbg. Gruber (rechts)

Ressortchef Bernd Olbrich, „gefüt-
tert“ von Moderator Bernd Chibici


